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Termine
Mittwoch, 19.03.2025 
Hochfest des Hl. Josef, Landespatron der 
Steiermark und Pfarrpatron.
18.30 Uhr feierliches Hochamt in der Votiv- und Jubilä-
umskirche zum Heiligen Josef. Hauptzelebrant und Fest-
prediger ist Pater Mag. Petru Farcaş OFMConv., Pfarrer 
und Guardian von Graz-Mariahilf.
Musikalische Gestaltung: Chor der Ursulinen unter der 
Leitung von Johannes Chum. Anschließend herzliche Ein-
ladung zu einer Agape.

Mittagsgebet und Fastensuppen-
essen in Münzgraben

Vom 7. März bis 11. April 2025 jeden Freitag 
um 12:00 Uhr Mittagsgebet in der Annenka-
pelle und anschließend Fastensuppenessen 
im Pfarrsaal Münzgraben gegen eine freiwil-
lige Spende.

Die Spenden kommen sozialen Zwecken in 
unserer Pfarre und in Guatemala zu Gute.

Kirche Graz-St. Josef Kirche Graz- Münzgraben
Mittwoch 12.03. 17:45 Uhr Freitag 07.03. 17:45 Uhr

Mittwoch 26.03. 17:45 Uhr Freitag 14.03. 17:45 Uhr

Mittwoch 02.04. 17:45 Uhr Freitag 21.03. 17:45 Uhr

Mittwoch 09.04. 17:45 Uhr Freitag 28.03. 17:45 Uhr

Freitag 04.04. 17:45 Uhr

Freitag 11.04. 17:45 Uhr

Karfreitag 18.04. 15:00 Uhr

Erstkommunionen
Bips Krones SA 26.04. 10:00 Uhr Münzgrabenkirche
Brockmann & Schönau SA 26.04. 14:00 Uhr Kirche St. Josef
Sacré Coeur SA 17.05. 10:00 Uhr Münzgrabenkirche
Projektschule SA 17.05. 14:00 Uhr Münzgrabenkirche
Neufeld SA 24.05. 10:00 Uhr Münzgrabenkirche

Firmung
SA 07.06. 10:00 Uhr Münzgrabenkirche

Freitag 09.05.2025
Kirchweihfest der Votiv- und 
Jubiläumskirche zum Heiligen Josef 
in Graz

08:00 Uhr feierliches Hochamt, anschließend 
Kirchweihfrühstück im Pfarrsaal anlässlich der 
Kirchweihe vor 117 Jahren.

Maiandachten
MI 07.05. 17:45 Uhr Josefkirche

MI 14.05. 17.30 Uhr Sacré Coeur

DI 20.05. 17:15 Uhr Münzgrabenkirche

MI 21.05. 17:45 Uhr Josefkirche

DI 27.05. 17:15 Uhr Münzgrabenkirche
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Palmsonntag und Karwoche
im Seelsorgeraum
für Familien und Kinder

Palmsonntag
Segnung der Palmzweige auf dem 
Kirchplatz, danach Wortgottesdienst 
für Kinder im Albertussaal.

13.04. 
09:30 Uhr

Pfarre Münzgraben

Gründonnerstag
Abendmahlsfeier für Familien

17.04.  
16:00 Uhr

Pfarre Herz-Jesu,
Herz-Jesu-
Oberkirche

Karfreitag
Gemeinsamer Kreuzweg für Familien

18.04.  
16:00 Uhr

Pfarre Herz-Jesu,
Herz-Jesu Park

11:00 Uhr
Ostbahnhof
11:45 Uhr
Kirche St. Josef
16:00 Uhr
Kirche St. Josef

Pfarre St. Josef

Pfarre Münzgraben

14:00 Uhr
Kirche Münzgraben
15:00 Uhr
Kirche Münzgraben

Mit Osterkerzenverkauf 
der Jungschar

Osterspeisensegnungen 
Karsamstag, 19.04.2025

Fastenzeit 2025
Kreuzwegandachten

Ostermarkt am 
Kirchplatz



Liebe Leser:innen!

Das Besondere daran (nämlich an Rom) ist nicht nur 
der Vatikan und der Sitz unseres Papstes sondern 
auch ein besonderes Jahr!
Näheres dazu ergibt sich aus dem Gespräch meines 
Kollegen mit dem Pressesprecher unseres Bischofs, 
Thomas Stanzer (TS).
Ihr/ euer
Harald Janser, Pfarrer |

  Die Titelseite zeigt - unschwer zu erkennen - den Petersdom, dessen 
Modell ich vor einigen Jahren im Minimundus in Klagenfurt fotografiert 
habe. Insofern mein Mitbruder im priesterlichen Dienst, Pfarrer Alois 
Kowald, dieses Jahr Rom besuchen wird, ist der Titel dieser Ausgabe 
unserer Pfarrzeitung naheliegend.

das Besondere daran  
Blickpunkt  ROM: 

Fortsetzung Seite 5

TS: Was ist ein Heiliges Jahr genau bzw. was pas-
siert da?

Pf. Kowald: Im hebräischen Alten Testament ist alle 
49 Jahre vom „Jobeljahr“ die Rede. Jobel, so wird das 
Widderhorn genannt, das zu Beginn dieses Jahres 
überall geblasen werden soll. Ich fand es faszinie-
rend, dass bei der Eröffnung der Heiligen Pforte der 
Papstbasilika St. Paul vor den Mauern in Rom tat-
sächlich das Widderhorn geblasen wurde.

In der lateinischen Übersetzung des Alten Testa-
mentes wurde „jobel“zu „iobileus“. Daraus wurde 
dann das „Jubiläumsjahr“, „anno giubileo“ im Italie-
nischen. Nur im deutschen Sprachraum spricht man 
vom „Heiligen Jahr“.

Das Jobeljahr war als großes Erlassjahr gedacht: Alle 
Schulden sollten erlassen, der Grundbesitz neu ver-
teilt werden und die Armen ihren Anteil bekommen. 
Die Sklaven sollten freigelassen werden. Und: im 
Jobeljahr wurde das Ackerland nicht bebaut, ein 
Brachjahr. Wie froh wären manche Länder unserer 
Erde, wenn ihnen die Schulden erlassen würden. 
Auch unserer Kirche täte ein „Brachjahr“ gut. 

Ob das wirklich alles so stattgefunden hat, dafür 
fehlen die schriftlichen Zeugnisse. Aber als Zielvor-
stellung ist so ein Jobeljahr schon bemerkenswert.

TS: Warum soll man in einem Heiligen Jahr noch 
Rom fahren?

Pf. Kowald: Es gibt keine Verpflichtung, im Heiligen 
Jahr nach Rom wallzufahren. Ich mache das Ende 
Juni zum Jubiläum der Priester. Ich werde mit dem 
Nachtzug fahren, auch wenn das teurer ist. Wallfah-
ren macht sichtbar, dass wir alle miteinander unter-
wegs sind. Das bedeutet übrigens auch „synodal“ - 
gemeinsam unterwegs zu sein. Und wallfahren 
macht sichtbar, dass wir auf ein Ziel hin unterwegs 
sind, in Richtung Heimat im Himmel. Das bedeutet 
auch, dass wir diesem Leben nicht abverlangen 
müssen, was es nicht zu geben vermag: 
Das große Glück und das auch noch 
leidfrei. Das Motto des Heiligen 
Jahres ist da passenderweise 
„Pilger der Hoffnung“.

Pfarrer Harald Janser
Pfarrverband
Münzgraben-St. Josef
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WILLKOMMEN
DAHEIM!
DIE BESTE LÖSUNG
FÜR IHRE WOHNWÜNSCHE.

Beim Sanieren, Bauen und Energiesparen ist Raiffeisen 
die Nummer 1. Profitieren Sie von unserer Kompetenz in 
mehr als 200 Bankstellen in der Steiermark. Gemeinsam 
finden wir die ideale Lösung für Ihr Vorhaben – rasch, 
individuell und umfassend!

raiffeisen.at/steiermark/willkommendaheim

WIR 
MACHT’S 
MÖGLICH.

TERMIN-
ZUSAGE
INNERHALB

24 STUNDEN
Mo – Fr

GR ABPFLEGE

Ihre Friedhofsgärtnerei

MANKO GRABPFLEGE, Annenstraße 57, 8020 Graz
Tel.: 0664 / 732 35 148 und 0664 / 865 90 29

grabpflege@manko.at

DAUERGRABPFLEGE

 EINZELBEPFLANZUNGEN

 GRABGESTALTUNG

 GESTECKE / STRÄUSSE

 KERZEN / GRABLICHTER

Gerne erstellen wir Ihnen unverbindlich 
Ihr individuelles Angebot für die Friedhöfe: 

St. Peter Stadtfriedhof – Evangelischer Friedhof St. Peter – 
Kalvarienbergfriedhof – Steinfeldfriedhof  

MMSt. Franz Frühwirth
Gärtnermeister

Manfred Koller
Geschäftsführer



TS: Was ist in Rom im Heiligen Jahr anders als in 
normalen Jahren?

Pf. Kowald: Die Fülle der Pilger. Es sind jetzt schon 
Millionen von Pilgern in Rom unterwegs. Das ist für 
die Stadt eine Herausforderung. In früheren Zeiten 
(Heilige Jahre gibt es seit 1300) mussten die Pilger 
von den Römern beherbergt und verköstigt wer-
den. Heute hat man sich in Rom darauf geeinigt, 
dass es auch günstige Speisen geben soll, die nicht 
mehr als 12 Euro kosten. 

TS: Was werden Sie in Rom machen, welche Orte 
aufsuchen, wen vielleicht treffen?

Pf. Kowald: Ich werde an den Großveranstaltungen 
teilnehmen, die bei der Wallfahrt der Priester 
geplant sind, darunter auch eine Priesterweihe. Die 
vier Hauptkirchen möchte ich besuchen und even-
tuell eine Kleine Schwester, die sich jetzt in Rom auf 
ihre Gelübde vorbereitet und eine Zeit lang in der 
Gemeinschaft der Kleinen Schwestern in der Pfarre 
Graz-St. Josef gelebt hat.

TS: Rom ist eine spezielle Stadt – warum eigent-
lich?

Pf. Kowald: Theologisch ist Rom bedeutsam, weil 
hier zwei Apostel gewirkt haben: Petrus und Paulus. 
Man war am Anfang der Kirche davon überzeugt, 
dass an den Orten, wo Apostel gewirkt haben, das 
Evangelium treu bewahrt ist. In Konstantinopel war 
das Andreas, in Alexandrien Markus, in Antiochia 
Petrus und in Jerusalem Jakobus. Wenn es Streitig-
keiten gab, dann wurden sie gemeinsam gelöst. 
Weil es aber nicht immer möglich war, alle zu befra-
gen, begnügte man sich mit der Zeit damit, dass 
Rom um eine Entscheidung gebeten wurde, denn - 
wie gesagt - hier wirkten die beiden „Apostelfürs-
ten“ Petrus und Paulus.

TS: Im Heiligen Jahr geht es um Vergebung – 
kann man diese nicht außerhalb des Heiligen 
Jahres auch erlangen? Wozu dann nach Rom?

Pf. Kowald: Selbstverständlich kann man auch 
außerhalb des Heiligen Jahres und außerhalb von 
Rom Vergebung erlangen. Es geht aber beim Heili-
gen Jahr vor allem um den sogenannten Ablass. 
Luther hat gegen den Ablasshandel zurecht Stel-

lung genommen. Er hat aber auch um die Bedeu-
tung des Ablasses gewusst. In seiner 71. These heißt 
es: „Wer gegen die Wahrheit des apostolischen 
Ablasses spricht, der sei verworfen und verflucht.“
Wenn wir also sündigen, dann hat das Folgen für 
uns und für andere. In der Beichte werden diese 
Sünden vergeben. Die Folgen der Sünden aber blei-
ben und wollen aufgearbeitet werden. Entstande-
nen Schaden können wir selten vollkommen wieder 
gut machen. Der Ablass ist der Versuch einer Wie-
dergutmachung. Ich tue etwas Gutes, um gegen das 
Böse, das ich getan habe, ein Gegengewicht zu 
schaffen. Gott schenkt mir die Kraft dazu.

TS: Beschäftigen sich die Menschen von heute 
noch mit Schwächen und mit Sünde? Man hat oft 
den Eindruck, als gäbe es das nicht mehr.

Pf. Kowald: Mit den Schwächen und Sünden Ande-
rer beschäftigen sich die Menschen von heute gerne 
und die Medien tragen das Ihre dazu bei. Darf man 
heutzutage noch schwach sein und Fehler machen? 
Ein Politiker, der Fehler eingesteht, ist weg vom 
Fenster. Man verlangt von ihm, dass er Verantwor-
tung übernehme und gehe. Genau das Gegenteil 
wäre richtig: Zu bleiben und die Folgen der Fehler 
ehrlich aufzuarbeiten. Wir leben in einer Zeit, in der 
wir mit allen möglichen technischen Hilfsmitteln 
(Stichwort: applewatch) dazu gedrängt werden, uns 
selber zu perfektionieren. Das funktioniert aber 
nicht. Gescheiter wäre es, sich einzugestehen, da 
bin ich fehl gegangen. Ich bitte um Vergebung (Gott 
und den Nächsten) und trage tapfer die Folgen mei-
nes Tuns. Vielleicht gewinne ich sogar einen Ablass 
dadurch, dass ich etwas Gutes tue. |

Fortsetzung von Seite 3
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Glaubensgespräche 
„Nahrung für die Seele“

Eine gemeinsame Veranstaltungsreihe der Pfarren 
Herz-Jesu, Münzgraben und der Stadtpfarre mit 
abendlichen Glaubensgesprächen und einem Besin-
nungsnachmittag.

„Nahrung für die Seele“ bedeutet:
• anhand von religiösen oder biblischen Texten ins 

Gespräch kommen
• die Gelegenheit nutzen, sich über Themen des 

Glaubens mit Menschen aus verschiedenen Berei-
chen auszutauschen

• Jeder Termin bildet eine abgeschlossene Einheit, 
man muss nicht immer dabei sein.

Die Termine 2025: 

Samstag, 22.03. | 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Besinnungsnachmittag mit Peter Ebenbauer 
(Uni Graz): „Trinkt aus der Quelle des Lebens!“ 
Der Gottesdienst als Impulsgeber für eine  
christliche Lebenskultur
Pfarre Herz Jesu, Sparbersbachgasse 58,
8010 Graz

Donnerstag, 10.04. | 18:30 - 20:00 Uhr
“ER hat uns geliebt.” Röm 8,37. Glaubensge-
spräch, ausgehend von der Enzyklika 
„Dilexit nos“, (Papst Franziskus 2024)
Impuls und Leitung: Pfarrer Matthias Keil
Pfarrhof Herz Jesu (Parterre), Sparbersbachgasse 58, 
8010 Graz

Donnerstag, 08.05. | 18:30 - 20:00 Uhr
Alles beginnt mit der Sehnsucht. Glaubensge-
spräch, ausgehend von einem ausgewählten 
Text der jüdischen Tradition
Impuls & Leitung: Waltraud Semlitsch
Pfarrsaal Münzgraben, Münzgrabenstraße 61,
8010 Graz

Wir freuen uns, wenn auch SIE dabei sind!

Rückblick auf die 
Pastoralversammlung
Am 19. November 2024 versammelten sich zahl-
reiche Engagierte im Barocksaal des Priestersemi-
nars, um gemeinsam die Zukunft des Seelsorge-
raums zu besprechen. Der Abend bot eine Platt-
form, um seelsorgeraumweite Projekte vorzustel-
len und neue Ideen für die Zusammenarbeit einzu-
bringen.                                               Andrea Scheikl |

Aktuelles aus dem Seelsorgeraum und unseren Pfarren

Die Kennenlern-
Nachmittage 2025
Das Projekt „Wir lernen unseren Seelsorgeraum 
kennen“ startete im Vorjahr mit ersten Terminen in  
6 Pfarren. Es freut uns, dass dieses Angebot, über 
die eigenen Pfarrgrenzen zu schauen und Einblicke 
in die Kirchen der Nachbarschaft zu gewinnen, sehr 
gut angenommen wurde! 

Die Termine in den nächsten Monaten:
Freitag, 28.03. | 16:00 Uhr
Pfarre Unbefleckte Empfängnis (Albert Schweitzer)
Dienstag, 29.04. | 16:00 Uhr
Pfarre Mariä Himmelfahrt (Franziskaner)
Mittwoch, 21.05. | 16:00 Uhr
Pfarre St. Josef
Dienstag, 01.07. | 18:00 Uhr,
Stadtpfarrkirche

Das Gesamtprogramm 2025 entnehmen Sie bitte 
der Homepage des Seelsorgeraumes 
sr-grazmitte.graz-seckau.at oder dem aufliegenden 
Folder am Schriftenstand. Die Besuchsserie 2025 
startet in Pfarre und Areal der Albert Schweitzer 
Klinik!   

WIR LERNEN  
UNSEREN 

SEELSORGERAUM 
KENNEN

2025
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Wallfahrt: „Pfarren 
machen sich gemeinsam 
auf den Weg“
Die Pfarren der Grazer Innenstadt sind im Seelsorge-
raum Graz-Mitte zusammengefasst. Bei der letzten 
Pastoralversammlung ist die Idee geboren worden, 
dass wir unser gemeinsames Unterwegssein auch 
durch Wallfahrten zum Ausdruck bringen. Das Hei-
lige Jahr 2025 lädt uns ein, Pilger der Hoffnung zu 
sein.

Am Samstag, den 31.05., gehen wir den Franzis-
kusweg zur Basilika Weiz. Wir treffen uns dazu um 
08:00 Uhr vor der Basilika Mariatrost. Die reine Geh-
zeit beträgt etwa 6,5 Stunden. Wir wollen bewusst 
bei den einzelnen Stationen innehalten, um dieses 
gemeinsame Unterwegssein zu einem betenden 

Gehen zu machen. Für Verpflegung unterwegs sorgt 
jeder selbst, eine Einkehr in Weiz ist angedacht. Die 
Rückreise nach Graz erfolgt mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Genauere Informationen erhalten 
Sie Anfang Mai in der Pfarrkanzlei der Stadtpfarre.

Am Samstag, 27.09., fahren wir mit dem Bus 
nach Mariazell. Abfahrt um 08:30 Uhr beim Burgtor 
(Künstlerhaus am Burgring), um 11:15 Uhr feiern wir 
die Heilige Messe in der Basilika. Ein Mittagessen 
werden wir gemeinsam einnehmen, der Nachmit-
tag steht dann zur freien Verfügung. Nach der 
Schluss - Andacht um 16:00 Uhr werden wir uns 
wieder auf den Heimweg begeben, sodass wir um 
ca. 18:30 Uhr in Graz zurück sein werden. Der Preis 
für die Fahrt (ohne Essen) wird etwa Euro 35.- betra-
gen. Die Anmeldung erfolgt über die Pfarrkanzlei 
der Stadtpfarre.

Ewald Pristavec |

Aktuelles aus dem Seelsorgeraum und unseren Pfarren

Kunst&Kultur in Münzgraben

 Infos und Newsletter: https://mj.graz-muenzgraben.at

SAMSTAG

19:30 Uhr
25.1.

Impromenadenmischung
PFARRSAAL MÜNZGRABEN

Beim Improtheater ist nichts geplant, 
alles passiert im Moment - lassen Sie sich 
überraschen! 

SONNTAG

11:15 Uhr
12.1.

TriColor
PFARRSAAL MÜNZGRABEN

Vernissage der Gruppenausstellung 
mit Werken von Eva Hollinger, Viktor 
Podrepsek und Christa Zmölnig

SAMSTAG

19:30 Uhr
22.3.

Premiere: Einer für alles
ALBERTUSSAAL MÜNZGRABEN

Theaspora bringt eine Komödie von Ray 
Cooney und Tony Hilton. Weitere Termine: 
23./28./29./30. März, 3./4./5. April

SAMSTAG

19:30 Uhr
26.4.

„Aus heiterem Himmel“
PFARRKIRCHE MÜNZGRABEN

Mit der Kirche ums Kreuz - Kabarett mit 
ungewöhnlichen Blickwinkeln von Oliver 
Hochko� er und Imo Trojan. 

Sie sind Kulturscha� ende:r und suchen eine Bühne oder wollen sich im Kulturkreis engagieren?
Kontaktieren Sie uns unter graz-muenzgraben@graz-seckau.at

SAMSTAG

20 Uhr
14.6.

Sommernachtskonzert: HiFiVe
ROSARIUM MÜNZGRABEN

Open Air des Jazz Fusion-Quintetts mit 
Studenten der Kunstuniversität Graz im 
Schein der Feuerschale. 

Musik in der Liturgie
Osterhochamt | Kirchenchor Münzgraben 
unter der Leitung von Jörg Zazworka

P� ngsthochamt | Schola Münzgraben
unter der Leitung von Elisabeth Fritzl

20.4.
10:00 Uhr

8.6.
10:00 Uhr

Aus ' Heiterem' Himmel                
Mit der Kirche ums Kreuz
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19.03. | 02.04. | 07.05. |  jeweils am Mittwoch um 15:00 Uhr Pfarrsaal Münzgraben

21.05. |  Mittwoch um 16:00 Uhr in St. Josef (beim Vorstellen der Pfarren - SR Graz-Mitte)

04.06. |  18.06. |  02.07. |  jeweils am Mittwoch um 15:00 Uhr Pfarrsaal Münzgraben

Menschen nehmen die Fastenzeit zum Anlass, 
ihrem Körper durch den Verzicht auf  Gewohn-
tes, aber Ungesundes, etwas Gutes zu tun. Die-
ser Vorsatz ist vernünftig, sofern er auch ausge-
führt wird. Und idealer Weise behält man ein 
gesundes, neues Verhalten auch gleich nach 
der Fastenzeit bei.

Abnehmen kann man beispielsweise am bes-
ten durch eine Kombination von erhöhtem 
Energieverbrauch wie sportlicher Betätigung 
einerseits und verminderte Nahrungszufuhr 
andererseits. Dabei vertrauen viele Menschen 
geschickt beworbenen Hilfsmitteln. „Schlank im 
Schlaf“, „Abnehmen ohne weniger zu essen“, 
„die Pfunde purzeln ohne Diät“ - diese wunder-
baren Versprechungen sind leider wertlos, weil 
allesamt falsch. Die zugeführten Kalorien redu-
zieren kann man am besten durch kleinere 
Portionen, durch Verzicht auf Alkohol, zuviel 
Fett oder Kohlenhydrate oder durch „dinner 
cancelling“, also das Weglassen des Abendes-
sens mehrmals pro Woche. Man kann kalorien-
reduzierte Austauschmahlzeiten zu sich neh-
men, um ein Sättigungsgefühl zu erreichen. 
Ähnlich funktionieren unverdauliche Pflanzen-
faserstoffe oder Cellulose in Kapselform. Wich-
tig dabei: viel Flüssigkeit trinken, da sonst ein 
Darmverschluss droht. Als Flüssigkeit bestens 
geeignet sind ungesüßte Kräutertees wie 
Löwenzahn, Birkenblätter oder Schachtelhalm, 
da diese die Ausscheidungsfunktion von Leber 
und Niere optimal unterstützen. Gerade die 
Fastenzeit wäre der richtige Moment, um ein 
konsequentes „FdH“ zu betreiben. Das verhilft 
in aller Regel sehr gut zum gewünschten 
Abnehm-Erfolg. Und wenn man bei dieser Gele-
genheit seine Essgewohnheiten nachhaltig, das 
heißt auf Dauer, umstellt und mit regelmäßiger 
Bewegung an der frischen Luft kombiniert, 
kann man sich über seinen Erfolg auch ohne 
Jojo-Effekt lange freuen. |

Ihre Apotheke

Mag. pharm.
Dr. Gerhard Kobinger
St. Franziskus-Apotheke

Wir beginnen unsere Pfarrversammlung wieder mit der Hei-
ligen Messe um 08:30 Uhr. Anschließend treffen sich im 
Pfarrsaal alle, die Interesse am Leben der Pfarre Graz- 
St. Josef haben und es mitgestalten möchten. Wenn Sie ein 
Anliegen haben, welches Sie in der Pfarrversammlung ver-
treten wollen, bitten wir Sie, dieses bis zum 01. April 2025 in 
der Pfarrkanzlei oder per Mail: graz-st-josef@graz-seckau.at 
zu melden. Mit Kaffee und Kuchen im Anschluss an die 
Pfarrversammlung schließt dieses Treffen! |

Fastenzeit
Zeit wird´s zum Fasten

Einladung zur
7. Pfarrversammlung am 
Sonntag, 06. April in der 
Pfarre Graz-St. Josef

Senior:innen-Treffen im Pfarrverband
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Graz-Münzgraben | Graz-St. Josef

Taufen
Theo Jury
Marie-Josephin Quinz

Verstorbene
Ernst Albegger
Aloisia Baumert
Maria Cagran

Thomas Gruber
Christina Hochstrasser
Christine Jantscher
Ursula Kemmer

Hans Kriebernegg
Marija Mandl
Gabriele Schreiner
Helmut Johann Sulzer

Chronik

Am 14. September 1974, dem Tag der Kreuzerhö-
hung, wurde das Kreuz im Kirchenpark von St. Josef 
gesegnet. Dieses Kreuz, mit dem Corpus aus Maria-
zeller Guss, wurde vom damaligen geistlichen Rek-
tor der Strafanstalt, Josef Posch, als Geschenk an die 
Pfarre Graz-St. Josef überreicht.
Jetzt, 50 Jahre später, musste das Kreuz aus Sicher-
heitsgründen abmontiert und der den starken Wit-
terungseinflüssen ausgesetzte Corpus einer fachli-
chen Begutachtung unterzogen werden. Der 
Stamm des Kreuzes aus Eiche bedarf einer gänzli-
chen Erneuerung und der Corpus muss restauriert 
werden.

Folgendes Schadensbild ergab sich nach der 
Untersuchung durch die Metallrestauratorin 
Frau Mag.a Elisabeth Krebs:

• Fassung flächig unterrostet, stark ausgekreidet 
• rechtes Bein von Fessel bis über Knie gebrochen, 

Materialverschub
• linkes Bein - langer Riss von Fessel bis Knie 
• Ursache: Frostsprengung - durch Loch im Inneren 

ist vermutlich Erde, Geäst etc. eingetragen 
worden, im Winter fror das zusätzlich in den 
Beinen abgelagerte Wasser 

• Restaurierungsmaßnahmen Corpus und 
Kreuzigungsnägel

• Gründliches Ausräumen des Innenraumes 
• Transport zum Strahler und Abholung vom 

Strahler 
• 2-fache Korrosionsschutzgrundierung, 

Zeitaufwand pro Anstrich 8 Stunden
• Reparatur der Brüche in den Beinen durch 

Schraubsicherung und Verklebung 
• Versuch der Rückformung des Verschubs, 

Nachgrundierung der Reparaturbereiche 
• Verschließen der Öffnungen im Rücken mit 

Edelstahlnetz zur Verhinderung des Eintrags 
von Geäst 

• 2-fache Deckbeschichtung Corpus 
in 3 Grundtönen

• Ölbeschichtung malerisch
• 2-fache Grundierung und 2-fache 

Deckbeschichtung der Nägel 
• Manipulation mit Hebewerkzeugen zur 

allseitigen Beschichtung  
• Erstellung des Restaurierungsberichtes mit 

Fotodokumentation

Die Gesamtkosten der Restaurierung belaufen 
sich auf € 10.200,--. Wir bitten herzlichst um Ihre 
finanzielle Mithilfe.

Wie kann ich helfen?
Spenden können in den in der Kirche vorgesehenen 
Opferstock hineingeworfen werden oder Sie ver-
wenden einen der aufgelegten Erlagscheine.

Sie können auch online auf das Spendenkonto
„Stadtpfarrkirche zum Hl. Josef in Graz“
bei der Volksbank Steiermark überweisen
IBAN: AT28 4477 0000 1087 3740 
BIC: VBOEATWWGRA 
Verwendungszweck: Kreuz Kirchenpark

Wir bitten um Ihre Hilfe und sagen ein herzliches 
Vergelt‘s Gott!

Restaurierung:  Kreuz im Kirchenpark von St. Josef

 BEGLEITUNG IM TRAUERFALL
FÜR DIE PFARRGEMEINDE MÜNZGRABEN

Hauptgeschäftsstelle  
Grazbachgasse 44–48  
Tel.: +43 316 887-2800 oder 2801

Urnenfriedhof – Feuerhalle  
Alte Poststraße 343–345  
Tel.: +43 316 887-2823

grazerbestattung.at
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für Sie da!
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Pfarrkalender März 2025 bis Juli 2025
DATUM ZEIT MÜNZGRABEN ST. JOSEF

Mi 05.03.2025 Aschermittwoch 18:30 Hl. Messe mit Aschenkreuzsegnung Hl. Messe mit Aschenkreuzsegnung

Fr 07.03.2025 Herz-Jesu-Freitag 17:45 Beichtgelegenheit und Kreuzwegandacht

18:30 Hl. Messe und eucharist. Anbetung bis 20:00 Uhr

Mi 19.03.2025 Hochfest Hl. Josef 18:30 Hochamt in der Kirche, siehe Seite 2

So 30.03.2025 10:00 Gottesdienst mit Firmlingen,
musikalisch gestaltet von Metrum,
anschl. Chili-Essen im Pfarrsaal (Jugend kocht)

Fr 04.04.2025 Herz-Jesu-Freitag 17:45 Beichtgelegenheit und Kreuzwegandacht

18:30 Hl. Messe und eucharist. Anbetung bis 20:00 Uhr

Sa 05.04.2025 18:30 Wort-Gottes-Feier

So 13.04.2025 Palmsonntag 08:30 Segnung der Palmzweige am Kirchplatz
anschl. Hl. Messe

09:30 Segnung der Palmzweige am Kirchplatz, anschl.
Hl. Messe/Kinderwortgottesdienst, 18:30 Hl. 
Messe

Mi 16.04.2025 17:00 Chrisammesse im Dom Chrisammesse im Dom, 18:30-Messe entfällt

Do 17.04.2025 Gründonnerstag 18:30 Messe vom Letzten Abendmahl Messe vom Letzten Abendmahl

Fr 18.04.2025 Karfreitag 15:00 Kreuzwegandacht Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn

18:30 Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn

Sa 19.04.2025 Karsamstag Segnung der Osterspeisen, siehe Seite 2 Segnung der Osterspeisen, siehe Seite 2

20:00 Feier der Osternacht

So 20.04.2025 Ostersonntag 05:00 Feier der Osternacht

08:30 Osterhochamt

10:00 Osterhochamt mit Kirchenchor, 18:30 Hl. Messe

Mo 21.04.2025 Ostermontag Hl. Messen lt. Sonntagsordnung Hl. Messe lt. Sonntagsordnung

So 27.04.2025 Weißer Sonntag 08:30 Hl. Messe

10:00 Hl. Messe mit Taufgedächtnis, 18:30 Hl. Messe

Fr 02.05.2025 Herz-Jesu-Freitag 17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe und eucharist. Anbetung bis 20:00 Uhr

Sa 03.05.2025 18:30 Wort-Gottes-Feier

Fr 09.05.2025 Kirchweihfest St. Josef 08:00 Hl. Messe zur Kirchweih

Di 13.05.2025 Grazer Stadtwallfahrt 18:30 Lichterprozession in die Pfarrkirche Straßgang

19:00 Hl. Messe in Straßgang, 18:30 Uhr Messe entfällt!

Sa 17.05.2025 Konzert Monika Martin 19:00 Mutter-Dank-Konzert in der Kirche

So 25.05.2025 Wallfahrt Maria-Straßengel 12:30 Wortgottesfeier in der Kirche

Do 29.05.2025 Christi Himmelfahrt Hl. Messen lt. Sonntagsordnung Hl. Messe lt. Sonntagsordnung

Sa 31.05.2025 Tageswallfahrt Seelsorgeraum - Franziskusweg zur Basilika Weiz (siehe Seite 7)

Fr 06.06.2025 Herz-Jesu-Freitag 17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe und eucharist. Anbetung bis 20:00 Uhr

So 08.06.2025 Pfingstsonntag 08:30 Hochamt 

10:00 Hochamt mit Schola, 18:30 Hl. Messe

Mo 09.06.2025 Pfingstmontag Hl. Messen lt. Sonntagsordnung Hl. Messe lt. Sonntagsordnung

Fr 13.06.2025 18:30 Fatimamesse

Mi 18.06.2025 Vorabend zu Fronleichnam 18:30 Hl. Messe zu Fronleichnam

Do 19.06.2025 Fronleichnam 18:30 Hl. Messe

So 29.06.2025 Patrozinium Münzgraben 10:00 Hl. Messe mit Ehejubilaren, musikalisch gestaltet
vom Kirchenchor Münzgraben

08:30 Hl. Messe

anschl. Gorettifest im Pfarrgarten, 18:30 Uhr Hl. Messe

Sa 05.07.2025 18:30 Wort-Gottes-Feier

10 |



 Termine in Münzgraben        Termine in St. Josef Münzgraben T: 0316 / 83 05 81

St. Josef T: 0316 / 83 02 27

Heilige Messen

Sonn- und Feiertage 10:00 und 18:30 Uhr Sonn- und Feiertage 08:30 Uhr

Montag 18:30 Uhr

Dienstag 18:30 Uhr

Mittwoch 18:30 Uhr

Donnerstag 18:30 Uhr

Freitag 18:30 Uhr, nur am ersten Freitag
im Monat / Anbetung /
Herz-Jesu-Freitag

Freitag 08:00 Uhr,
entfällt am ersten Freitag im 
Monat und in den Sommerferien

Wort-Gottes-Feiern Samstags, 18:30 Uhr | 01.03. | 05.04. | 03.05. | 05.07.  

Rosenkranzgebet täglich um 17:45 Uhr jeweils vor der Abendmesse um 17:45 Uhr

Anbetungsstunden Donnerstag nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr Mittwoch nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr

Herz-Jesu-Freitag Jeden ersten Freitag im Monat ab 17:45 Uhr in der Kirche Münzgraben

Messe in polnischer Sprache 1.,3. und 5. Sonntag im Monat: 17:00 Uhr

Messe in kroatischer Sprache Sonntag: 10:30 und 17:30 Uhr

Pfarramt
Röm.-kath. Pfarre Graz-Münzgraben
Münzgrabenstraße 61, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830581, Fax: 0316 / 830581-64

Röm.-kath. Pfarre Graz-St. Josef
Schönaugürtel 41, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830227, Fax: 0316 / 830227-32

Pfarrkanzlei Mo, Mi: 09:00 - 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Di, Do: 09:00 - 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung

E-Mail graz-muenzgraben@graz-seckau.at graz-st-josef@graz-seckau.at

Internet mj.graz-seckau.at

Pfarrer und Moderator Alois Kowald, Telefon: 0676 / 8742 6095
E-Mail: alois.kowald@graz-seckau.at; Terminvereinbarungen über die Pfarrkanzleien

Pfarrer Harald Janser, Telefon: 0676 / 8742 6611, Terminvereinbarung telefonisch

Pastoralreferentin Waltraud Salzger, Telefon: 0676 / 8742 6206

Sekretariat Barbara Pecnik Thomas Weinhappl

Organist Jörg Zazworka, Telefon: 0676 / 8742 8963

Pfarrcaritas

Waltraud Salzger und Erika Logar
Sprechstunde: 09:00 - 11:00 Uhr 
jeweils am ersten und dritten Mittwoch

Edda Holzer
Sprechstunde: 09:00 - 11:00 Uhr 
jeden ersten Dienstag im Monat
E-Mail: pfarrcaritas.st.josef@gmail.com

Kirchenbeitrag/ Tel.-Beratung Data Communication Center, Telefon: 0316 / 8031, Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

Ministrant:innen Treffen nach Vereinbarung Treffen nach Vereinbarung

Jungschar Freitag, 15:45 - 17:00 Uhr Treffen nach Vereinbarung

Jugend Freitag, 19:00 - 20:30 Uhr Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
pfarrübergreifend an den Angeboten
beider Pfarren teilzunehmen!Kirchenchor Dienstag, 19:15 Uhr

Legio Mariae Dienstag, 08:15 Uhr Dienstag, 18:30 Uhr

Senior:innenrunde
Mittwochs, 
19.03.  |  02.04.  |  07.05.  |  04.06.  |  18.06.  |  02.07.
15:00 Uhr, Pfarrsaal Münzgraben

Mittwoch
21.05. | 16:00 Uhr St. Josef
beim Kennenlern-Nachmittag des Seelsorgeraums
Graz-Mitte

Vinzenzgemeinschaft Treffen nach Vereinbarung Treffen nach Vereinbarung

Vereinigung
der Jugendfreunde jugendfreunde-münzgraben.at 

Rechtsberatung Jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr
bei Voranmeldung

Guatemalakreis & Sozialkreis Treffen nach Vorankündigung
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